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KVB informiert

Bereits zum vierten Mal beteiligten sich die Ärzte
aus der Region Würzburg am Gesundheitstag in
ihrer Heimatstadt. Zum Motto „Gesundheit – ak-
tiv für sich und andere“ präsentierten sich Mitte
Juni über hundert Teilnehmer mit ihren Informa-
tionsständen in der Würzburger Innenstadt. Die
Bezirksstelle Unterfranken der Kassenärztlichen
Vereinigung Bayerns (KVB) und der Ärztliche
Kreisverband Würzburg und Umgebung hatten im
Ärztehaus Unterfranken ein interessantes und
abwechslungsreiches Angebot für die Besucher
zusammengestellt.

So ermittelten Haus- und Fachärzte Gesund-
heitsdaten wie Blutdruck, Cholesterinwert
oder Lungenvolumen, standen für Beratungs-
gespräche zur Verfügung oder klärten über
verschiedene Vorsorgemöglichkeiten auf. Der

Rettungsdienst präsentierte seinen Baby-
Notarztwagen und Mitarbeiter der geriatri-
schen Rehabilitationskliniken stellten Übun-
gen zum Gedächtnistraining vor. Die KVB
präsentierte sich als Servicepartner und de-
monstrierte die Arztsuche in ihrem Extranet.

Fazit einer gelungenen Veranstaltung

Mehrere hundert Besucher kamen ins Ärzte-
haus Unterfranken und nutzten die Angebo-
te. Viele waren begeistert, insbesondere die
medizintechnischen Untersuchungen wurden
gelobt. Manch einer nahm dafür auch längere
Wartezeiten in Kauf. Ein positives Fazit zog
der Mitorganisator Dr. Gunther Carl, stell-
vertretender Vorsitzender der KVB-Bezirks-
stelle Unterfranken. Angesichts der großen

Resonanz bei den Besuchern kündigte er an:
„Dies ist für uns ein Ansporn, auch künftig
am Würzburger Gesundheitstag mitzuwir-
ken.“

Michael Anschütz (KVB)

Kein Tag wie jeder andere:
Der Würzburger Gesundheitstag

Informierte sich bei Dr. Gunther Carl über das An-
gebot der Ärzte: Pia Beckmann (Mitte), Würz-
burgs Oberbürgermeisterin und Schirmherrin des
Gesundheitstages.


